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Inmitten eines Waldgebietes befindet sich ca. 0,4 km östlich der B 194 und unmittelbar südlich einer Zufahrt zu einem Militärobjekt eine 
nasse Senke, deren Sohlbereich weitgehend überstaut und daher zum Kartierungszeitpunkt nicht betretbar war. Durch sie hindurch verläuft 
ein alter derzeit kaum noch funktionsfähiger Graben.

Im Zentrum der Senke hat sich ein lockeres Grauerlen-Grauweiden-Gebüsch mit Sparganium erectum und Typha latifolia entwickelt. Auf der 
Wasseroberfläche befindet sich eine weitgehend geschlossene Wasserlinsen-Schwimmdecke. 

Die Randzone nimmt ein saumartig ausgebildeter und zum Kartierungszeitpunkt ebenfalls überstauter Seggen-Erlen-Bruchwald mit einer 
locker ausgebildeten Baumschicht ein. Auch hier trägt die Wasserfläche eine geschlossene Wasserlinsen-Decke. 

Der noch relativ gesunde Zustand der Gehölze läßt auf eine noch nicht sehr lange zurückliegende Überstauung schließen. Nach Angabe des 
alten Meßtischblattes wurde die Senke ursprünglich als Wiese genutzt. 

Umgeben wird der Senkenkomplex von Laubmischwaldbeständen und im Osten von Nadelforsten. Am äußersten Nordende verläuft eine  
Zufahrt zum Militärobjekt.
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Lemna minor Salix cinerea

Alnus glutinosa Alnus incana Calamagrostis canescens Carex acutiformis
Carex remota Deschampsia cespitosa Glyceria fluitans Hydrocharis morsus-ranae
Iris pseudacorus Juncus effusus Phalaris arundinacea Sparganium erectum
Thelypteris palustris Typha latifolia

Betula pubescens Carex riparia Phragmites australis


